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excarpsu capli domno imperatore karoli 
quem iesse episcopus ex ordinatione ipsius 
augusti secum detulit omnibus hominibus notum faciendum.

Wie die Unterschiede zwischen Vul’, Vul’’ und dem Rest von Vul 
zustande kamen, lässt sich nur ahnen. Da Bl, dessen Charakter im 
nächsten Abschnitt zu klären ist, mit Vul’ arbeitete66, ohne auf Sen 
zurückzugreifen, muss Vul’ am Hof gelegen haben, könnte also ein am 
Hof verwahrtes Belegexemplar repräsentieren, das freilich auch nach 
außen wirkte. Desgleichen müsste Vul’’, da Sonderspuren von Sen auf-
tauchen67, am Hof entstanden sein. Womöglich geht Vul’’ auf den Text 
zurück, den ein Mitarbeiter des Hofes den Schreibern der Königsboten 
diktierte68. Für Vul’’ wie Vul’ darf jedenfalls provinzielle Herkunft 
ausgeschlossen werden. Dass die Grundfassung Vul vom Hof ausging, 
versteht sich von selbst.

*

Amtlicher Natur war freilich auch Bl, wie der Rekurs des Kapitulars 
von Nimwegen (Fastenzeit 806) auf Diedenhofen I, 1, 2 und 5 zeigt. 
Mit caeterisque kommt Nimwegen Vul (außer Vul’’) und Bl am näch-
sten, mit aecclesiasticae regulae Bl allein69:

66) In I, 10 oben S. 449 und in II, 12 oben S. 459, gemeinsame Lücke in I, 13 
(ohne et pulsentur secundum regulam).

67) So diversis in I, 5 unten S. 465, die indirekte Erwähnung des domni impera­
toris in II, 4 oben S. 460 und das Fehlen von ad placita in II, 16, obwohl placitum 
im zitierten alio capitulare/capitulari (loco Ital) dreimal vorkommt: MGH Capit. 
1 Nr. 104 c. 4 S. 214 bzw. Eckhardt, Kapitulariensammlung (wie Anm. 6) S. 92, 
identifiziert S. 19 f.

68) Exemplarisch MGH Fontes iuris 16 S. 44 ff.
69) Nimwegen nach MGH Capit. 1 S. 131, Diedenhofener Lesungen wie unten 

S. 468 f. Nach Vul (außer Vul’’) und Bl formulierte auch Nr. 55 c. 3 S. 142, falls dort 
reliquis aus regalibus oben S. 460 verschrieben ist.

Sen

1. De lectioni­
bus.
2. De cantu …

Bl

1. De lectioni­
bus …
2. De cantu … 

Vul ohne 
Vul’’

1. De lectioni­
bus.
2. De cantu.

Vul’’

1. De lectioni­
bus.
2. De cantu.

Nimwegen 
c. 3

quod iussimus 
de eorum lec­
tione et canto 


